
 
 

 

 
Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen 2019/185 

öffentlich 
Az: 67 

Datum: 23.08.2019 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 3 (Bauen, Verkehr und Sport) 19.09.2019  

 

Betreff 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 24.10.2018 im Betriebsausschuss III am 22.11.2018. 
Hier: Der Betriebsausschuss III beauftragt die Verwaltung einen Kostenvoranschlag ein-
zuholen, zur Entschlammung der vorgelagerten Sedimentationsanlage als Vorfluter zum 
Mühlenteich und dauerhafte Sicherungsmaßnahmen, um die Sedimente der zurückflie-
ßenden Bäche zurückzuhalten. 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

  keine haushaltsmäßige Berührung 

 

 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, eine Entschlammung durchzuführen, sofern 
die entsprechenden Mittel im Haushalt 2020 bereitgestellt werden können.   
 

 
 
 
Eckhardt 
Erster Beigeordneter 



 

 

      
Sachverhalt 
 
Der EUV hat in den letzten Jahren im Zuge der Sanierung Brandheide die Zuflüsse zum 
Mühlenteich saniert und im Jahr 2018 den Mühlenteich komplett entschlammt. 
 

 
Foto Ruhrnachrichten. 
 



 

 

 
Lage Örtlichkeit 
 
Der Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen hat als vorbereitende Maßnahme eine Umwelt-
technische Stellungnahme durch die Fa. Wessling GmbH (Standort Bochum) durchführen 
lassen. In der Zusammenfassung ist folgendes festzustellen: 
 

- Sandfangbecken: 
Gutachten S. 10: TOC= organischer Kohlenstoff = Humusgehalt     2,2% im Sediment  
                                       Zum Vergleich Acker hat 1-4%, Grünland 4-15%, Forst 2-8% 
                          Sulfat= Salze der Schwefelsäure 88 mg/l im Sediment 
                                         Es gibt einen natürlichen Sulfatgehalt durch sulfatarme Gesteine  
         (bis ca. 30 mg/l) oder sulfatreiche Gesteine (bis mehrere 100 mg/l) 
                                         Es gibt auch anthropogene Anreicherung durch Düngung 
                         Cyanid= Belastung 0,19 mg/KG Feststoff im Sediment 
                                         Zum Vergleich: Trinkwasserverordnung bis 0,05 mg zulässig 

 



 

 

Die Sedimente erfüllen die entsprechenden Kriterien der Vorsorgewerte der BBodSchV und 
sind somit für eine landwirtschaftliche Nutzung geeignet. Der Einbau des Sediments auf 
Grünland bzw. Ackerland ist zu empfehlen. Allerdings ist auf Ackerflächen eine geringe 
Wachstumsbeeinträchtigung nicht ausgeschlossen. 
 
Der Bereich Stadtgrün und Friedhofswesen hat entsprechende Mittel in Höhe von 70.000 € 
für das Haushaltsjahr 2020 angemeldet.  
 
 
 
 



 

 

Anlage 1  - Finanzielle Auswirkungen –  

 
 
 
 
I. Mittelbedarf: 
davon                                        Ergebnisplan              

Aufwendungen: 70.000,- € 

- Erträge von Dritten:  € 

= Städtischer Eigenanteil: 70.000,- € 

            
   
davon       Finanzplan 

Auszahlungen: 70.000,-€ 

- Einzahlungen von Dritten: € 

= Städtischer Finanzierungsanteil: 70.000,-€ 

        (Daten zur Investitionsmaßnahme 
         siehe Anlage 2) 
 
Die benötigten Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:       
         
 
JA  Buchungsstelle:        
NEIN  Siehe Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen 
 
Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen: 
 
Für Haushalt 2020 angemeldet. 
 
 
 
Bei Maßnahmen des Finanzplanes: 

 Die Maßnahme ist in der vom Rat beschlossenen Dringlichkeitsliste enthalten. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat beschlossene Dringlichkeitsliste zusätzlich aufzunehmen bzw. eine     

Erweiterung der Maßnahme ist vorzunehmen. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat zu beschließende Dringlichkeitsliste aufzunehmen. 

 
II. Auswirkungen auf die mittelfristige Haushaltsplanung: 

Ergebnisplan 2019 2020 2021 2022 insgesamt 

Personalaufwendungen  €  €  € € € 

Sachaufwendungen  € 70.000,- €  € € € 

Zinsaufwendungen € € € € € 

Aufwendungen für Abschreib. € € € € € 

Zusätzliche Erträge  €  €  € € € 

Mindererträge  €  €  € € € 

Summe  €  €  € € € 

 
Die Finanzierung ist innerhalb der mittelfristigen Haushaltsplanung für die Produktgruppe  

 
  gesichert    nicht gesichert 
 
III. Es wurde geprüft, dass es sich um eine Maßnahme handelt, die unter Berücksichtigung der 

Vorgaben des § 82 GO NRW notwendig und unabweisbar ist. 
                                                                                                                     

 
  



 

 

Daten zur Investitionsmaßnahme:   

(Anlage 2) 
        
1. Gesamtwerte 

      
Maßnahme/Gegenstand Anschaffungs- und Herstellungskosten Zuwendungen 

Buchungs-
stelle 

Gegenstand Investive 
Auszahlung 

Akt. Eigen-
leistung 

Summe Zuwendungs-ge-
ber 1 

Zuwendungs-ge-
ber 2 

Summe 

                

                

                
Summe: 

            

 
Maßnahme/Gegenstand   

Buchungs-
stelle 

Gegenstand Eigenanteil Nutzungs-
dauer 

(Jahre) 

Aktivierung 
(Zeitpunkt der In-

betr./Herst.) 

Kostenstelle   

                

                

                

 
 

2. Darstellung der Folgeaufwendungen und /-erträge 
   

Maßnahme/Gegenstand Abschreibungen 

      
Grundwerte Abschreibungsbeträge 

  Nutzungs-be-
ginn 

Nutzungsende Abschr. / Jahr Abschr. / Mo-
nat 

Abschr. im 1. 
Jahr 

Abschr. in 
Folgejahren 

Abschr. im 
letzten Jahr 

                

                

                

 
Maßnahme/Gegenstand Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

      
Grundwerte Ertragswerte 

  Nutzungs-be-
ginn 

Nutzungsende Ertrag / Jahr Ertrag / Monat Ertrag im 1. 
Jahr 

Ertrag in 
Folgejahren 

Ertrag im letz-
ten Jahr 

                

                

                

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

3. Finanzielle Auswirkungen der Investitionsmaß-
nahme 
    

Zeitraum Finanzplanung 

Auszahlung Einzahlung Saldo 

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

Summe:       

 
Zeitraum Ergebnisplanung 

Aufwand Ertrag Saldo 

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

Summe:       

 
 
 
 


